
KGV   Kirchsteig   e.V.  
RichtliŶieŶ   zu   BauŵaßŶahŵeŶ   iŵ   KleiŶgarteŶ  

 
GƌundlaƋe  
Die   RiĐhtliŶie   ǁuƌde   auf   deƌ   GƌuŶdlage   des   BeďauuŶgsplaŶes   Nƌ.   ϲϯ   deƌ   Stadt   LüŶeďuƌg   uŶd   deƌ   RiĐhtliŶie  
zuŵ   LauďeŶďau   des   KleiŶgäƌtŶeƌ-BeziƌksǀeƌďaŶdes   LüŶeďuƌg   e.V.   aus   deŵ   Jahƌe   ϮϬϬϳ   eƌstellt.  

Das   Wich�Ƌe   auf   einen   Blick:  
 
Das  ist  erlauďt  uŶd  kaŶŶ  geŶehŵigt       
werdeŶ:  
EiŶe   Lauďe   aus   Holz   odeƌ   SteiŶ  
GƌuŶdfläĐhe:   2ϰ   ŵ 2    eiŶsĐhließliĐh   üďeƌdaĐhteŵ   Fƌeisitz  
WaŶdhöhe:   ďis   2,20   ŵ   Fiƌsthöhe:  
DaĐhüďeƌstaŶd:   ďis   0,ϱ0   ŵ  
GƌeŶzaďstaŶd: 2,ϱ0   ŵ  
AďstaŶd   zu   ďeŶaĐhďaƌteŶ   LauďeŶ:   ϱ,00   ŵ  
TƌoĐkeŶ-   odeƌ   Cheŵietoile�e   iŶ   deƌ   Lauďe  
FotoǀoltaikaŶlageŶ   ;SolaƌzelleŶͿ   ďis   2,00   Ƌŵ  
EiŶ   KleiŶgeǁäĐhshaus   ďis  
ϲ   Ƌŵ   GƌuŶdfläĐhe   uŶd   2,20   ŵ   Fiƌsthöhe  
SiĐhtsĐhutzzauŶ   zuŵ   NaĐhďaƌŶ  
TeiĐh   odeƌ   FeuĐhtďiotop  

 

Gƌöße   und   Aussta�unƋ   von   Lauben  
ϭ. IŶ  KleiŶgaƌteŶaŶlageŶ  ist  deƌ  Bau  ǀoŶ       

GaƌteŶlauďeŶ  ŶaĐh  deŵ    
BuŶdeskleiŶgaƌteŶgesetz  iŶ  eiŶeƌ  Gƌöße  ǀoŶ      
ďis  zu  Ϯϰ  ŵ 2 zulässig,  eiŶsĐhließliĐh        
üďeƌdaĐhteŵ   Fƌeisitz.  

Ϯ. Auf  eiŶeƌ  Paƌzelle  daƌf  Ŷuƌ  eiŶ  Geďäude        
steheŶ.  Zulässig  ist  zusätzliĐh  eiŶ      
KleiŶgeǁäĐhshaus   ďis   ϲ   ŵ 2    GƌuŶdfläĐhe.  

ϯ. Die  Lauďe  ist  iŶ  eiŶfaĐheƌ  Bauǁeise  zu        
eƌstelleŶ,  d.h.,  sie  daƌf  zuŵ  daueƌŶdeŶ       
WohŶeŶ   ŶiĐht   geeigŶet   seiŶ.  

ϰ. EiŶe  VeƌsoƌguŶg  ŵit  LeistuŶgsstƌoŵ  ist      
iŶŶeƌhalď  deƌ  Lauďe  ŶiĐht  zulässig.  Zulässig       
siŶd   FotoǀoltaikaŶlageŶ   ďis   zu   Ϯ,ϬϬ   Ƌŵ.  

 
 

 

Das   ist    ŶiĐht    erlauďt:  
 

 
Weiteƌe   Geďäude,   SĐhuppeŶ   uŶd   ähŶliĐhes  
SiĐhtsĐhutzzäuŶe   zu   deŶ   WegeŶ  
ZusätzliĐhe   AŶďauteŶ  
Kelleƌ  
WiŶdkƌa�aŶlageŶ  
WasseƌleituŶg   iŶ   deƌ   Lauďe  
AďǁasseƌleituŶg  
Wasseƌ-Spültoile�eŶ  

Aďǁasseƌ-   odeƌ   FäkalieŶgƌuďeŶ  
Geŵaueƌte   KoŵpostgƌuďeŶ   Geŵaueƌte  
WasseƌďeĐkeŶ  

 
 

ϱ. EiŶe  VeƌsoƌguŶg  ŵit  LeituŶgsǁasseƌ  ist      
iŶŶeƌhalď   deƌ   Lauďe   ŶiĐht   zulässig.  

ϲ. EiŶe  EŶtsoƌguŶg  ist  zulässig  ŵit  eiŶeƌ       
TƌoĐkeŶtoile�e  odeƌ  eiŶeƌ  haŶdelsüďliCheŶ     
Cheŵietoile�e  ;sogeŶaŶŶte   
CaŵpiŶgtoile�eŶͿ.  Die  EŶtsoƌguŶg  hat  ŶaĐh      
deŶ  jeǁeils  gelteŶdeŶ  gesetzliĐheŶ     
Bes�ŵŵuŶgeŶ   zu   eƌfolgeŶ.  

ϳ. NiĐht  zulässig  ist  die  EŶtsoƌguŶg  iŶ  Aďǁasseƌ-        
odeƌ   FäkalieŶgƌuďeŶ.  

ϴ. Feueƌstä�eŶ   iŶ   deƌ   Lauďe   siŶd   ŶiĐht   zulässig.  
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MaßvoƌƋaďen   ;BuĐhstaďen   in   ;Ϳ   siehe  
ZeiĐhnunƋͿ  
 

 
 

 
ϭ. AďstaŶd  der  Lauďe  zur  ParzelleŶgreŶze  allseits       

ŵiŶdesteŶs  Ϯ,ϱϬ  ŵ.  Bei  sehr  sĐhŵaleŶ  ParzelleŶ        
ist   Nr.   Ϯ.   ďesoŶders   zu   ďeaĐhteŶ.  

Ϯ. AďstaŶd  zur  ŶäĐhstgelegeŶeŶ  Lauďe  aus      
BraŶdsĐhutzgrüŶdeŶ  ŵiŶdesteŶs  ϱ,ϬϬ  ŵ.  Bei      
eiŶer  BeďauuŶg  ŵit  eiŶeŵ  AďstaŶd  <  Ϯ,ϱϬ  ŵ  ist          
die  sĐhri�liĐh  Zus�ŵŵuŶg  des  NaĐhďarŶ      
eiŶzuholeŶ.  

ϯ. AußeŶŵaße   der   Lauďe   ŵaǆiŵal   Ϯϰ   ŵ 2 .  
ϰ. Firsthöhe  ďis  ϯ,ϬϬ  ŵ  ;AͿ,  aď  OďerkaŶte        

FuŶdaŵeŶt.  
ϱ. WaŶdhöhe   ;DͿ   ďis   Ϯ,ϮϬ   ŵ  
ϲ. Das  FuŶdaŵeŶt  ŵuss  ŵit  der  aŶsteheŶdeŶ       

ErdďodeŶhöhe  aďsĐhließeŶ.  Bei  ďesoŶders     
feuĐhteŶ  StaŶdorteŶ  darf  das  FuŶdaŵeŶt  ďis  zu        
ϮϬ   Đŵ   üďer   deŵ   ErdďodeŶ   liegeŶ.  

ϳ. DaĐhüďerstaŶd  ;BͿ  ďis  Ϭ,ϱϬ  ŵ.  Bei       
aŶgreŶzeŶdeŵ  üďerdaĐhteŶ  Freisitz  eŶ�ällt  der      
DaĐhüďerstaŶd   auĐh   aŶ   der   LauďeŶseite.  

Sta�sĐher   NaĐhǁeis  
Beiŵ  LauďeŶďau  siŶd  sta�sĐhe  uŶd  ďaufaĐhliĐhe       
RegelŶ   zu   ďeaĐhteŶ.  
ϭ  Soǁeit  TǇpeŶ-  oder  Fer�glauďeŶ  aufgestellt       

ǁerdeŶ  siŶd  die  AŶgaďeŶ  iŶ  deŶ       
BauaŶleituŶgeŶ   zu   ďeaĐhteŶ.  

Ϯ. Für   selďst   eŶtǁorfeŶe   Holz-LauďeŶ   ohŶe  
sta�sĐhe   BereĐhŶuŶg   siŶd   folgeŶde  
MiŶdestďediŶguŶgeŶ   eiŶzuhalteŶ:  

aͿ Das  FuŶdaŵeŶt  ŵuss  als  StreifeŶ-  oder       
PuŶk�uŶdaŵeŶt  fros�rei  gegrüŶdet  ǁerdeŶ.     
;Tiefe   >=   ϴϬ   ĐŵͿ  

ďͿ Die  StäŶder  ;DͿ  ŵüsseŶ  ďei  eiŶeŵ  AďstaŶd  ǀoŶ         
<  /  =  ϭ,ϱϬ  ŵ  ;CͿ  eiŶeŶ  QuersĐhŶi�  ǀoŶ          
ŵiŶdesteŶs   ϭϬ   ǆ   ϭϬ   Đŵ   haďeŶ.  

ĐͿ Die  DaĐhďalkeŶ  [SparreŶ  ;EͿ  ŵüsseŶ  ďei  eiŶeŵ        
AďstaŶd  ǀoŶ  <  /  =  Ϭ,ϱϬ  ŵ  eiŶeŶ  QuersĐhŶi�          
ǀoŶ   ŵiŶdesteŶs   ϳ   ǆ   ϳ   Đŵ   haďeŶ.  

dͿ Der  QuerďalkeŶ  [Pfe�eŶ  ;FͿ  ŵuss  ďei  eiŶeŵ        
AďstaŶd  ǀoŶ  <  /  =  Ϭ,ϱϬ  ŵ  eiŶeŶ  QuersĐhŶi�          
ǀoŶ   ŵiŶdesteŶs   ϳ   ǆ   ϳ   Đŵ   haďeŶ.  

eͿ Die  BalkeŶ  ;Pfe�eŶͿ  ŵüsseŶ  gezap�  oder  ŵit        
NagelǀerďiŶderŶ  ordŶuŶgsgeŵäß  fest    
ǀerďuŶdeŶ   ǁerdeŶ.  

ϯ. Für   selďst   eŶtǁorfeŶe   SteiŶ-LauďeŶ   ohŶe  
sta�sĐhe   BereĐhŶuŶg   siŶd   folgeŶde  
MiŶdestďediŶguŶgeŶ   eiŶzuhalteŶ:  

aͿ        Das   FuŶdaŵeŶt   ŵuss   als   StreifeŶ fuŶdaŵeŶt  
fros�rei   gegrüŶdet   seiŶ.   ;Tiefe   >=   ϴϬ   ĐŵͿ  

ďͿ       Die   WaŶdstärke   ŵuss   ŵiŶdesteŶs   Ϯϰ   Đŵ  
;VollsteiŶͿ   ďetrageŶ.  

ĐͿ       LauďeŶ   aus   GasďetoŶsteiŶ   siŶd   zu   ǀerputzeŶ  
oder   zu   ǀerkliŶkerŶ.  

dͿ       LauďeŶ   aus   KalksaŶdsteiŶ   siŶd   zu   ǀerkliŶkerŶ,  
zu   ǀerputzeŶ   oder   ŵit   eiŶeŵ   ǁe�erfesteŶ  
FarďaŶstriĐh   zu   ǀerseheŶ.  

ϰ. Das   DaĐh   ist   ŵit   BituŵeŶpappe,   SĐhiŶdelŶ   oder  
DaĐhpfaŶŶeŶ   eiŶzudeĐkeŶ.   Das   DaĐhǁasser   ist  
üďer   RegeŶriŶŶeŶ   aďzuleiteŶ.  

ϱ.  

NutzuŶg  
EiŶe  GarteŶlauďe  darf  Ŷur  zuŵ  ǀorüďergeheŶdeŶ       
AufeŶthalt  erriĐhtet  ǁerdeŶ  uŶd  ŵuss  siĐh  der        
kleiŶgärtŶerisĐheŶ  NutzuŶg  uŶterordŶeŶ.  Die  Lauďe      
dieŶt  iŶ  erster  LiŶie  der  Au�eǁahruŶg  der        
GarteŶgeräte  uŶd  der  GarteŶerzeugŶisse.  Die      
Aussta�uŶg  uŶd  die  EiŶriĐhtuŶg  der  Lauďe  dürfeŶ        
ŶiĐht  zu  eiŶer  regelŵäßigeŶ  WohŶŶutzuŶg      
eiŶladeŶ.  Das  sĐhließt  eiŶ  dauerŶdes  WohŶeŶ  aus,        
ŶiĐht  jedoĐh  das  gelegeŶtliĐhe,  ďehelfsŵäßige      
ÜďerŶaĐhteŶ  des  KleiŶgärtŶers  oder  seiŶer      
FaŵilieŶaŶgehörigeŶ  iŶ  der  Lauďe.  IŶsďesoŶdere      
die  VersorguŶg  ŵit  Wasser  uŶd  Stroŵ  soǁie  die         
EŶtsorguŶg  üďer  KlärgruďeŶ,  AďǁasserleituŶgeŶ     
uŶd  dergleiĐheŶ  eŶtspreĐheŶ  ŶiĐht  deŶ  ZieleŶ  der        
kleiŶgärtŶerisĐheŶ   NutzuŶg.  
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EigeŶtuŵ  
Die  GarteŶlauďe  uŶd  alle  aŶdereŶ  BestaŶdteile       
des  GarteŶs,  gelteŶ  als  SĐheiŶeigeŶtuŵ  iŵ  SiŶŶe        
des   BGB.  
Dass  heißt,  sie  gehöreŶ  deŵ  PäĐhter  auĐh  daŶŶ,         
ǁeŶŶ  sie  ŵit  deŵ  BodeŶ  fest  ǀerďuŶdeŶ  siŶd.  Der          
PäĐhter  hat  ďei  Aufgaďe  des  GarteŶs  die        
RäuŵpfliĐht.  Diese  ďezieht  siĐh  auĐh  auf  die        
GarteŶlauďe.  
Die  RäuŵpfliĐht  eŶ�ällt  Ŷur  daŶŶ,  ǁeŶŶ  der        
PäĐhter  eiŶeŶ  Kaufǀertrag  ŵit  deŵ  ǀoŵ  VereiŶ        
ďes�ŵŵteŶ   NaĐhfolgepäĐhter   aďsĐhließt.  

KleiŶƋewäĐhshäuseƌ  
KleiŶgeǁäĐhshäuser  siŶd  ďis  ϲ  ŵ 2 GruŶdfläĐhe       
uŶd  Ϯ,ϮϬ  ŵ  Höhe  zulässig.  Sie  ŵüsseŶ  aus         
faĐhteĐhŶisĐh  geeigŶeteŵ  Material  uŶd  staďil      
geďaut  seiŶ  uŶd  siĐh  iŶ  das  Gesaŵtďild  der  AŶlage          
eiŶfügeŶ.  Der  Bau  des  KleiŶgeǁäĐhshauses  ist       
deŵ  VereiŶ  aŶzuzeigeŶ.  AuflageŶ  des  VereiŶs  siŶd        
zu  ďeaĐhteŶ.  Bei  störeŶdeŶ  BauteŶ  kaŶŶ  der        
VereiŶ   die   Besei�guŶg   ǀerlaŶgeŶ.  

SiĐhtsĐhutzzäuŶe  
Die  ErriĐhtuŶg  ǀoŶ  SiĐhtsĐhutzzäuŶeŶ  zu  deŶ       
WegeŶ  ist  ŶiĐht  erlauďt,  zu  deŶ  NaĐhďargärteŶ  Ŷur         
ŵit  DulduŶg  des  derzei�geŶ  PäĐhters  uŶd       
ǀorheriger  sĐhri�liĐher  GeŶehŵiguŶg  des  VereiŶs.      
EiŶ  GreŶzaďstaŶd  ǀoŶ  ϭ,ϱϬ  ŵ  zuŵ  NaĐhďarŶ,  eiŶe         
Höhe  ǀoŶ  Ϯ,ϬϬ  ŵ  uŶd  eiŶe  ŵaxiŵale  LäŶge  ǀoŶ          
8,ϬϬ   siŶd   eiŶzuhalteŶ.  

TeiĐhe   ďzw.   FeuĐhtďiotope  
Die  ErriĐhtuŶg  ǀoŶ  TeiĐheŶ  iŶ  KuŶststofffolie  ďzǁ.        
KuŶststoffsĐhaleŶ  ist  ŶaĐh  sĐhri�liĐher     
GeŶehŵiguŶg  durĐh  deŶ  VorstaŶd  zulässig. Sie       
dürfeŶ  eiŶe  Größe  ǀoŶ  ϭϱ  ŵ²  ŶiĐht  üďersĐhreiteŶ,         
daŵit  die  gärtŶerisĐhe  NutzuŶg  uŶter      
BerüĐksiĐh�guŶg  der  üďliĐheŶ  ParzelleŶgröße     
ŶiĐht  ďehiŶdert  ǁird. KoŶstruk�oŶeŶ  aus      
Mauerǁerk,  gesĐhü�eteŵ  BetoŶ  oder     
Glasfaserŵat-  teŶ  siŶd  uŶzulässig.  Der  ďeiŵ  Bau        
des  TeiĐhs  aŶfalleŶde  Erdaushuď  ŵuss  auf  der        
Parzelle   ǀerďleiďeŶ.  
AŶtƌaƋstelluŶƋ   uŶd   GeŶehŵiƋuŶƋ  
Die  GeŶehŵiguŶg  zur  BauŵaßŶahŵe  erteilt  auf       
AŶtrag  der  VorstaŶd  des  KGV  KirĐhsteig  e.V.  iŶ  der          
ŶäĐhsteŶ   VorstaŶdssitzuŶg.  

Der  BauaŶtrag  ist  sĐhri�liĐh  ŵit  deŶ  iŵ        
AŶtragsǀordruĐk  aŶgegeďeŶeŶ  UŶterlageŶ    
eiŶzureiĐheŶ.  Die  Fer�gstelluŶg  der     
BauŵaßŶahŵe  ist  deŵ  VorstaŶd  des  VereiŶs       
ŵitzuteileŶ,  daŵit  iŵ  BeiseiŶ  des  PäĐhters  eiŶe        
AďŶahŵe  der  BauŵaßŶahŵe  durĐh  deŶ      
VorstaŶd   erfolgeŶ   kaŶŶ.  
 
Baustopp  
WerdeŶ  diese  RiĐhtliŶieŶ  zu  BauŵaßŶahŵeŶ  iŵ       
KleiŶgarteŶ  ŶiĐht  eiŶgehalteŶ,  kaŶŶ  der  VorstaŶd       
eiŶeŶ   Baustopp   der   BauŵaßŶahŵe    ǀerhäŶgeŶ.  
 
EƌlösĐheŶ   deƌ   GeŶehŵiƋuŶƋ  
Die  BaugeŶehŵiguŶg  erlisĐht,  ǁeŶŶ  ŵit  deŵ  Bau        
ŶiĐht  iŶŶerhalď  ǀoŶ  drei  MoŶateŶ  ŶaĐh       
GeŶehŵiguŶg  ďegoŶŶeŶ  oder  der  Bau  iŶŶerhalď       
ǀoŶ  eiŶeŵ  Jahr  ŶaĐh  GeŶehŵiguŶg  ŶiĐht  fer�g        
gestellt   ǁurde.  
NiĐht  aŶtragsgeŵäß  erriĐhtete  oder  ŶiĐht      
fristgereĐht  fer�g  gestellte  BauŵaßŶahŵeŶ  siŶd      
uŶǀerzügliĐh  uŶd  eŶtsĐhädiguŶgslos  ǁieder  zu      
eŶ�erŶeŶ.  
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